
Behindertenbeirat im Landkreis Gifhorn e.V.

Protokoll der
Sitzung vom 01. Februar 2018 um 19.30 Uhr

im Eberhard-Schomburg-Haus, Wohnheim der Lebenshilfe
II. Koppelweg 3 in Gifhorn

Anwesende:
12 Teilnehmer/ innen. Die Teilnehmerliste kann beim Vorstand eingesehen werden.

Tagesordnung:

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung

 2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung im Januar

 3. Rückblick Neujahrsbrunch

 4. Vorbereitung des runden Tischs zu Behinderung und Flüchtlingen

 5. Vorbereitung der Fachgruppensitzung im März

 6. Barrierefreiheit

 7. Wege zum Aufstellen eines Aktionsplanes

 8. Weiterführung Förderschule Lernen?

 9. Verschiedenes 

TOP 1):

Der Vorsitzende Hajo Hoffmann begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.
Die Tagesordnung wird entsprechend der Einladung festgelegt.

TOP 2):

Das Protokoll der Januar-Sitzung wird ohne Änderungen genehmigt.

TOP 3):

Am Neujahrsbrunch haben 44 Personen teilgenommen. Die Reden, das Essen und die Musik waren gut und es hat
auch einen Zeitungsartikel gegeben.

Es wurden 220€ an Spenden eingenommen. Die Kosten betrugen ca. 500 €. Die Ausgaben für die Veranstaltung betra -
gen also ca. 280 € Die Veranstaltung soll auch im nächsten Jahr wiederholt werden.

TOP 4):

Die Veranstaltung zum Runden Tisch für Flüchtlinge mit Behinderung soll am 13.02.2018 um 17:00h im Deutschen
Haus stattfinden.

Es wurden Einladungen an diverse Stellen im Landkreis verschickt. Auf die Veranstaltung soll auch auf unserer Inter-
netseite hingewiesen werden.

Bei der Veranstaltung sollen die folgenden Fragen geklärt werden:

1. Gibt es Probleme?

2. Welche sind das?

3. Was kann der Behindertenbeirat tun?

TOP 5):

Die nächste Fachgruppensitzung soll am 07.03.2018 stattfinden. Mögliche Themen könnten sein:

 medizinische Versorgung von Flüchtlingen mit Behinderung

 Aktionsplan zur Umsetzung der Behindertenrechtskonvention

 Bezahlung von Schulbegleitern an Förderschulen durch das Sozialamt

 Kein Schulbegleiter- und Anbieterwahlrecht bei Schulbegleitern über das Jugendamt

 Status Behindertenfahrdienst

 Fortbildung „barrierefreies Bauen“ für Bauamtsmitarbeiter
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TOP 6):

 In der Grundschule in Wesendorf gibt es einen Lehrer im Rollstuhl, der seit ca. 1,5 Jahren darum kämpft, dass 
die Schule (sein Arbeitsplatz) endlich barrierefrei umgebaut wird. Es gibt seit dem aber Streit bezüglich der 
Kostenübernahme zwischen der Landesschulbehörde als Dienstherren und der Gemeinde als Träger der 
Schule.
Der Behindertenbeirat will diesen Fall in die Öffentlichkeit bringen. Hajo will dazu einen offenen Brief verfas-
sen.

 Bezüglich der Problematik mit dem Radweg in Gamsen soll es einen Kompromiss geben, der zwischen den 
Grünen, dem Tiefbauamt und dem Behindertenbeirat erarbeitet werden soll.
Zukünftig sollen generell getrennte Querungen für Fahrradfahrer und Fußgänger umgesetzt werden.

 Aus Wittingen gab es eine Anfrage, ob eine Bushaltestelle versetzt werden soll. Der Behindertenbeirat hat kei-
ne Bedenken, da ein barrierefreier Neubau zugesichert wurde.

 In Meine wurde eine neue Bushaltestelle am Gymnasium gebaut. Diese befindet sich an einer anderen Stelle 
und ist komplett anders ausgeführt als die ursprüngliche geplante Version, für die der Behindertenbeirat eine 
positive Stellungnahme abgegeben hatte. Armin Sue hat den Landkreis Gifhorn um Stellungnahme gebeten.

TOP 7):

Ein Antrag zur Planung der Umsetzung ist in der Fachgruppe gestellt worden.

Eine Möglichkeit wäre die Bildung von Arbeitsgruppen unter Mitwirkung des Behindertenbeirats. Die Umsetzung soll zu-
nächst nur auf Landkreisebene stattfinden.

TOP 8):

Die neue Landesregierung will Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt „Lernen“ nicht mehr generell abschaffen. Ei-
gentlich war das bis 2018 geplant. Auf Antrag des Schulträgers soll der Bestand von Förderschulen bis 2025 verlängert
werden können.

Es wird beschlossen, dass wir uns alle bis zur nächsten Sitzung darüber Gedanken machen, wie wir uns zu dieser Ent -
scheidung aufstellen wollen. Es ist wichtig, dass der Behindertenbeirat hierzu eine abgestimmte Meinung hat.

TOP 9):

 Die nächste Sitzung des Landesinklusionsrates findet am 09.03.2018 statt.

 Es gibt einen Ratgeber zur Organisation von barrierefreien Veranstaltungen vom Landkreis Hildesheim.

 Der Tag der Senioren findet in diesem Jahr am 26.05.2018 statt.

 Unsere JHV soll am 05.04.2018 stattfinden. Ein interessantes Thema für das Programm könnte „Schulbeglei-
tung“ sein.

 Elke Paetzold berichtet, dass im letzten Jahr Fahrtkosten in Höhe von 489,-€ eingereicht wurden.

 Hartmut Paetzold möchte auf der nächsten Sozialausschusssitzung der Stadt Gifhorn über unsere Arbeit be-
richten. Es wäre gut, wenn das Protokoll von der Februarsitzung bis dahin fertig ist.

 Es wird einstimmig beschlossen, dass bei der Stadt Gifhorn ein Antrag für einen regelmäßigen Jahreszu-
schuss von 200€ gestellt werden soll.

 Johannes Pohl berichtet, dass der SoVD (Sozialverband Deutschland e.V) und der ASB (Arbeiter-Samariter-
Bund) zukünftig kooperieren wollen. z.B. gelten Mitgliedschaften jetzt gegenseitig.-*

Gez. Armin Sue (Schriftführer) Hajo Hoffmann (Vorsitzender)

Die nächste Beiratssitzung ist
am Donnerstag, den 01. März 2018 um 19:30 Uhr

im Eberhard-Schomburg-Haus der Lebenshilfe,
II. Koppelweg 3 in Gifhorn.
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